
Hypothekarzinsen in der Schweiz 2026: Strategien zwischen 
Nullzinspolitik und Geopolitik

Die Prognose für die Hypothekarzinsen in der 
Schweiz 2026 zeigt eine besondere Ausgangs-
lage: Während die SNB den Leitzins stabil bei 0% 
hält, werden langfristige Hypotheken zunehmend 
von globalen Unsicherheiten, Energiepreisen 
und Kapitalmarktbewegungen beeinflusst. Für 
Eigentümer wird damit weniger der Leitzins allein 
entscheidend, sondern die Frage, welche Hypo-
thekarstrategie in diesem Umfeld sinnvoll ist. Wer 
die aktuelle Marktdynamik richtig einordnet, kann 
Finanzierungskosten gezielt steuern und Risiken 
besser absichern.

Die aktuelle Lage: Warum die SNB beim Nullzins 
bleibt

Die Inflation bewegt sich Anfang 2026 mit rund 
0,1% weiterhin auf sehr tiefem Niveau. Prognosen 
gehen von etwa 0,5% in den kommenden Jahren 
aus und bleiben damit am unteren Rand des Ziel-
bandes. Ein zentraler Faktor ist der starke Schwei-
zer Franken. Er reduziert importierte Inflation und 
stabilisiert die Preisentwicklung. Dadurch bleibt 
der Handlungsspielraum für eine stützende Geld-
politik erhalten.

Für Hypothekarnehmer bedeutet das: Kurzfristige 
Finanzierungen bleiben weiterhin attraktiv.

Der Iran-Konflikt und die Strasse von Hormus – 
Warum Festhypotheken teurer werden

Parallel zur stabilen Geldpolitik steigt die Unsicher-
heit auf globaler Ebene. Der Konflikt im Nahen 
Osten und die Einschränkung wichtiger Energie-
handelsrouten – insbesondere rund um die Strasse 
von Hormus als zentralem Knotenpunkt für den 
globalen Öltransport – haben direkte Auswirkungen 
auf die Kapitalmärkte.

Steigende Energiepreise führen zu höheren Infla-
tionserwartungen. Investoren verlangen entspre-
chend höhere Renditen für langfristige Anlagen. 
Genau daran orientieren sich Festhypotheken.
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Die Folge ist eine klare Entwicklung: Während kurzfristige 
Zinsen stabil bleiben, steigen langfristige Zinsen oder 
reagieren deutlich volatiler.

SARON vs. Festhypothek: Was ist im März 2026 
sinnvoller?

Die aktuelle Zinskurve zeigt ein deutliches Bild: Je länger 
die Laufzeit, desto höher die Risikoprämie. Um die ver-
schiedenen Modelle direkt vergleichbar zu machen, ha-
ben wir die aktuelle Marktsituation (Prognose März 2026) 
zusammengefasst:
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Quellen: Basierend auf den Marktdaten und Lage-
beurteilungen der SNB, ZKB und PostFinance 
(Stand März 2026). Die effektiven Konditionen 
hängen von individueller Bonität und Objektbe-
wertung ab.

Diese Differenz macht mittlere Laufzeiten be-
sonders attraktiv. Sie bieten einen Kompromiss 
zwischen Planungssicherheit und Kosten. Viele 
Eigentümer entscheiden sich deshalb bewusst für 
5 bis 7 Jahre, um langfristige Unsicherheiten zu 
umgehen und gleichzeitig Stabilität zu sichern.

Top-Konditionen sichern – Der Vorteil von 
Anbietervergleichen

Die Unterschiede zwischen Finanzinstituten sind 
im aktuellen Marktumfeld erheblich. Je nach An-
bieter können die Konditionen deutlich variieren. 
Unterschiede von bis zu 0,5 Prozentpunkten sind 
keine Ausnahme. Über die gesamte Laufzeit einer 
Hypothek ergibt sich daraus ein erhebliches Ein-
sparpotenzial.

Ein strukturierter Vergleich wird damit zur Grund-
lage jeder Finanzierung. Eine datenbasierte Ein-
schätzung – etwa über eine Immobilienbewertung 
– hilft, die optimale Ausgangslage zu schaffen.

Nachhaltigkeit als Sparfaktor: So nutzen Sie Green 
Mortgages

Nachhaltigkeit beeinflusst zunehmend die Finanzierungs-
kosten. Banken bieten gezielt bessere Konditionen für 
energieeffiziente Immobilien.

Typische Vorteile:
•	 Zinsreduktionen bei GEAK A oder B
•	 zusätzliche Boni bei Minergie-Standards
•	 spezielle Umweltdarlehen mit temporären Abschlä-

gen

Bereits eine energetische Verbesserung kann die Hypo-
thekarzinsen messbar senken und gleichzeitig den Immo-
bilienwert langfristig stabilisieren.

Staatliche Förderungen und Banken-Boni kombinieren
Neben Bankangeboten existieren zahlreiche Förderpro-
gramme auf kantonaler und nationaler Ebene. Werden 
diese kombiniert, entsteht ein zusätzlicher finanzieller 
Hebel.

Für Eigentümer ergibt sich daraus eine doppelte Wir-
kung:

tiefere Finanzierungskosten
nachhaltige Wertsteigerung der Immobilie
Gerade im Hinblick auf zukünftige Regulierungen ge-
winnt dieser Aspekt weiter an Bedeutung.

Fazit: Hypothekarzinsen 2026 verlangen strategisches 
Denken

Die Hypothekarzinsen in der Schweiz bleiben 2026 stabil 
– jedoch nur auf den ersten Blick. Während die Geldpoli-
tik für Ruhe sorgt, entstehen die eigentlichen Risiken und 
Chancen durch globale Entwicklungen und Marktmecha-
nismen.

Für Eigentümer rückt damit eine strategische Perspektive 
in den Vordergrund. Die Wahl der Laufzeit, die Kombi-
nation verschiedener Modelle und die Einbindung von 
Nachhaltigkeit werden zu entscheidenden Faktoren für 
langfristigen Erfolg.

Berechnen Sie jetzt kostenlos den Marktwert 
Ihrer Immobilie.

Code scannen oder Seite aufrufen:
qr.properti.ch/berechnung1

Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Immobilienexpertise. Einfach, unverbindlich 
und kostenlos.

Code scannen oder Seite aufrufen:
qr.properti.ch/beratung13

Jetzt kostenlose Beratung buchen

Hypothekar-
Modell

Zinssatz 
(ca.)

Strategische 
Einordnung

Risikoprofil

SARON-
Hypothek

0,70% – 
1,30%

Profitieren vom 
stabilen SNB-
Leitzins (0%).

Hoch (Zins-
änderungs-
risiko)

5-jährige 
Festhypothek

1,00% – 
1,60%

Der "Sweet 
Spot": Optima-
ler Mix aus Kos-
ten & Schutz.

Mittel

10-jährige 
Festhypothek

1,30% – 
2,00%

Fokus auf 
maximale 
Sicherheit bei 
geopolitischer 
Volatilität.

Gering

Green 
Mortgage

-0,15% 
bis 
-0,25%

Zusätzlicher 
Abschlag bei 
GEAK A/B oder 
Minergie.

N/A


